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Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Mauensee
Montag� 8.00 – 11.30 Uhr
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag durchgehend� 7.30 – 13.00 Uhr	
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten auf 
Anfrage: 041 921 14 84
gemeindeverwaltung@mauensee.ch
www.mauensee.ch

Gemeindenachrichten
Der Gemeinderat informiert

Donnerstag, 4. September 2025: Wanderung und 
Ehrung sagenhafter Mauenseer – Kontakt zwi-
schen Bevölkerung und Gemeinderat

Bevölkerung und Gemeinderat haben sich bei ei-
ner Wanderung auf dem Gemeindegebiet gegen-
seitig ausgetauscht. Die Wanderung vom Don-
nerstag, 4. September 2025 bot eine angenehme 
Atmosphäre, Fragen zu stellen und gemeinsam 
Ideen für die Gemeinde zu entwickeln. Im An-
schluss wurde der Sagenhafte Mauenseer Josef 
«Sepp» Kunz in der Kapelle im Dorf Mauensee 
geehrt. 

Die Bevölkerung war ein-
geladen, sich mit dem Ge-
meinderat auszutauschen. 
Bei dieser gemütlichen 
Wanderung bestand die 
Möglichkeit, Anliegen di-
rekt vorzubringen und mit 
den Ratsmitgliedern ins 
Gespräch zu kommen.
Gleichzeitig erhielten die 
Teilnehmenden Einblicke 
in die Aufgaben und ak-
tuellen Themen des Ge-
meinderats. Der Gemein-
derat hat sich gefreut, dass 

er trotz spätsommerlichem Gewitterregen von vielen 
Mauenseerinnen und Mauenseern begleitet wurde. 

Josef «Sepp» Kunz, 
Sagenhafter Mauenseer 
2025

Im Anschluss an die Wanderung wurde Josef «Sepp» 
Kunz als sagenhafter Mauenseer in der Kapelle im 
Dorf Mauensee geehrt. Öffentlich bekannt gegeben 
wurde der Preisträger im Rahmen der Gemeinde-
versammlung vom 17. Juni 2025. In feierlicher At-
mosphäre wurde nun die Ehrentafel bei der Kapelle 
eingeweiht. Umrahmt von musikalischen Klängen 
und kulinarischen Köstlichkeiten hat die Gemeinde-
präsidentin das eindrückliche Engagement von Josef 
«Sepp» Kunz gewürdigt. Der Geehrte trägt immer 
wieder dazu bei, dass Mauensee lebendig, herzlich 
und zukunftsfähig bleibt. Sei es durch sein langjäh-
riges Wirken bei der Gemeinde als Schulhauswart, 
die tatkräftige Unterstützung im Hintergrund oder 
sein Engagement im kulturellen, sozialen und gesell-
schaftlichen Leben. Mit der Verleihung des Sagenhaf-
ten Mauenseers 2025 spricht die Gemeinde Mauen-
see Josef «Sepp» Kunz ihren grossen Dank und ihre 
Wertschätzung aus.

Sagenhafter Mauenseer 2025
Nach den Ehrungen des Redaktionsteams der 
Mauenseer Welle im Jahr 2019 und der Samich-
lausgesellschaft Mauensee im Jahr 2022 wurde 
die Auszeichnung Sagenhafte Mauenseer im Jahr 
2025 zum dritten Mal vergeben. Die bronzenen 
Fussabdrücke sowie die Ehrentafel, die bei der 
Kapelle installiert sind, stehen symbolisch für das 
Spuren hinterlassen in der Mauenseer Dorfge-
meinschaft.

Ehrung Sagenhafter Mauenseer 2025 bei der Kapelle
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Herzlichen Dank – Beitrag von Josef «Sepp» 
Kunz, Sagenhafter Mauenseer 2025

Am 4. September 2025 durfte ich im Beisein vieler 
Mauenseer*innen meinen Titel als «Sagenhafter 
Mauenseer» feiern. Im Camping Waldheim starteten 
wir mit einer Wanderung um den Mauensee, die vor-
her ausgeschrieben wurde. So um 18.00 Uhr setzte 
sich die kleine Gruppe, unter der Führung der Ge-
meindepräsidentin, trotz Regen, Richtung Mauensee 
in Bewegung. Man entschied sich dann aber nicht um 
den Mauensee, sondern diesem entlang zu marschie-
ren. So entstand manch gutes Gespräch untereinan-
der und schnell waren wir im Dorfkern angekommen.

Mit wunderschönen Alpornklängen wurden wir Wan-
dernden im Dorf empfangen. Neben uns hatten sich 
bei der Kapelle auch noch mehrere Einwohner, Nach-
barn und Freunde eingefunden. Bei einer feierlichen 
Laudatio, gehalten von unserer Gemeindepräsidentin 
Alexandra Scheiwiller, wurde ich in der Kapelle ge-
ehrt. Für mich ein ergreifender Moment. Ich wusste 
gar nicht, wie ich das verdient habe, ich machte ein-
fach. Dazu braucht es auch eine tolle Familie, die hin-
ter dir steht und die hatte ich. Herzlichen Dank, liebe 
Megi, auch dir gehört diese Ehrung.

Anschliessend ging es zum Apéro. Weil es regne-
te wurden alle Anwesenden zu mir nach Hause ins 
Oberdorf eingeladen. Dort wartete ein wunderschö-
nes Apéro, das von der Gemeinde offeriert und von 
Marlen und Thomas Lipp wunderschön hergerich-
tet wurde. Mit schönen Klängen vom Alphorn-Trio 
Kaltbach, unter der Leitung von Toni Ulrich, durften 
wir den feinen Apéro geniessen und einen schönen 
Abend verbringen. Bis weit in die Nacht hinein wurde 
gefeiert und sogar noch einen «Sagenhafte Höcke-
ler» Verein gegründet.

Ich möchte allen Anwesenden, Freunde, Nachbarn, 
dem Alphorntrio, dem ganzen Gemeinderat (alle an-
wesend) Karin Fischer und alle, die zu diesem gelun-
genen Anlass beigetragen haben, den herzlichsten 
Dank aussprechen. Es war ein unvergessliches Er-
eignis!

Beitrag: Josef «Sepp» Kunz, 
Sagenhafter Mauenseer 2025

Entwicklungsstrategie Ortsteile Mauensee – der 
Gemeinderat hat das weitere Vorgehen definiert

Der Gemeinderat Mauensee hat entschieden, das 
NRP-Projekt «Analyse und Strategie Zukunft Dorf 
Mauensee» weiterzuführen. Nach einem entspre-
chenden Antrag an den Kanton hat dieser die Pro-
jektsistierung aufgehoben und die entsprechenden 
Fördergelder für das Projekt freigegeben. Im Rahmen 
der Erarbeitung des Projektes ist die Bevölkerung ein-
geladen, sich in das Projekt einzubringen.

Das Projekt «Analyse und Strategie Zukunft Dorf 
Mauensee» wird durch den Raumplanungsverband 
EspaceSuisse begleitet. Die Finanzierung erfolgt 
mehrheitlich über die Neue Regionalpolitik (NRP) von 
Bund und Kanton.

Die Erarbeitung erfolgt in zwei Phasen: In einem ers-
ten Schritt erarbeiten die Fachpersonen von Espace-
Suisse einen Analysebericht zur weiteren Entwicklung 
der Ortsteile von Mauensee, im Sinne einer Aussen-
sicht auf die Gemeinde. Dieser Bericht wird in einem 
zweiten Teil mit der Bevölkerung an drei öffentlichen 
Veranstaltungen diskutiert und in eine Strategie zur 
weiteren Entwicklung Mauensees umgesetzt. Die 
Strategie soll Aufschluss darüber geben, wie die Orts-
teile von Mauensee ihr Entwicklungspotenzial entfal-
ten können und für Einwohnerinnen und Einwohner 
wie auch für die Wirtschaft attraktiver werden können. 
Sie definiert konkrete Massnahmen, priorisiert deren 
Umsetzung und formuliert Verantwortlichkeiten. 

Die erste Projektphase soll bis Anfang 2026 abge-
schlossen sein. Die anschliessende Erarbeitung der 
Strategie dauert bis ins Frühjahr 2027. Die Bevölke-
rung ist eingeladen, sich an der ersten öffentlichen 
Veranstaltung am Samstag, 2. Mai 2026 in das Pro-
jekt einzubringen. Neben den öffentlichen Veranstal-
tungen setzt der Gemeinderat eine Begleitgruppe ein, 
welche das Projekt über die gesamte Projektdauer 
begleitet. 

Auf Grundlage des NRP-Projekts «Analyse und Stra-
tegie Zukunft Dorf Mauensee» hat der Gemeinderat 
den Beschluss gefasst, auf das Kaufsrecht an Grund-
stück Nr. 29, Weid, GB Mauensee, zu verzichten. 
Mit Sicht auf die langfristige Strategie der Gemeinde 
sowie die anstehenden Aufgaben besteht kein Be-
darf, welcher durch das Grundstück gedeckt wer-
den könnte. Nachdem in der Gemeindeordnung von 
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Mauensee keine Bestimmung definiert ist, wonach 
der Erwerb, die Veräusserung und die Belastung von 
Grundstücken im Finanzvermögen durch die Stimm-
berechtigten zu beschliessen ist, kann der Gemein-
derat Mauensee selbstständig über den vorliegenden 
Sachverhalt entscheiden. Aktuelle Informationen zum 
NRP-Projekt «Analyse und Strategie Zukunft Dorf 
Mauensee» werden jeweils über die Website der Ge-
meinde publiziert.

Die Gemeinde Mauensee verfügt ab November 
2025 über einen nextbike Standort weniger 

Die Gemeinde Mauensee verfügt aktuell über vier 
nextbike Standorte. Aufgrund geringer Auslastung 
wird der Standort Camping Sursee, Waldheim, per 
31. Oktober 2025 aufgehoben. Die Standorte Holz- 
acherstrasse Chotten, Schulhaus Dorf und Sonnen-
rain Kaltbach bleiben bestehen.

Der Gemeinderat hat in diesem Frühjahr in Zusam-
menarbeit mit der Umwelt- und Energiekommission 
(UWEK) die Nutzung der nextbike Standorte auf dem 
Gemeindegebiet Mauensee auswertet. Die Nutzung 
der Velos verzeichnet einen positiven Trend und wird 
von der Bevölkerung positiv angenommen. In der 
Auswertung hat sich beim Standort Camping Wald-
heim gezeigt, dass die Nachfrage dort stagniert. 
Aufgrund des Kosten-/Nutzen-Verhältnisses hat der 
Gemeinderat entschieden, den nextbike Standort 
beim Camping per 31. Oktober 2025 aufzuheben. 
Die Standorte Holzacherstrasse Chotten, Schulhaus 
Dorf und Sonnenrain Kaltbach bleiben bestehen. To-
tal stellt die Gemeinde Mauensee künftig neun Bikes 
zur Verfügung. Weiterführende Informationen zum 
Angebot sind zu finden unter www.mauensee.ch oder 
www.nexbike.ch

Der Gemeinderat dankt dem Team Camping Wald-
heim für das Engagement im Zusammenhang mit 
dem nextbike Angebot. 

Notfalltreffpunkte
 
Auch die Gemeinde Mauensee kann 
von ausserordentlichen Ereignissen 
wie länger andauernden Stromausfällen, Naturkata-
strophen oder internationalen Krisen betroffen sein. 
Um in solchen Lagen eine geordnete Information und 

Unterstützung der Bevölkerung sicherzustellen, steht 
ein Notfalltreffpunkt (NTP) zur Verfügung.

Der Notfalltreffpunkt dient als zentrale Anlaufstelle für 
die Bevölkerung. Dort können Notrufe an Polizei, Feu-
erwehr oder Sanität abgesetzt, behördliche Informati-
onen entgegengenommen sowie – je nach Situation –  
weitere Leistungen wie die Abgabe von Trinkwasser 
oder die Deckung weiterer Grundbedürfnisse in An-
spruch genommen werden.

Standort Gemeinde Mauensee: Beim Schulhaus 
Mauensee (Signalisation «Notfalltreffpunkt» vor Ort 
sichtbar).

Die Inbetriebnahme eines Notfalltreffpunktes erfolgt 
durch den Kantonalen Führungsstab. Die Bevölke-
rung wird im Ereignisfall über die App Alertswiss, über 
Radio oder andere offizielle Kanäle informiert.
Weitere Informationen, die Abfrage des nächstgele-
genen Notfalltreffpunktes sowie den Informationsflyer 
des Kantons Luzern mit Hinweisen zur Alarmierung, 
zum Verhalten bei Stromausfällen und zur Zusam-
menstellung eines notfalltauglichen Haushaltsvorrats 
finden Sie unter: www.notfalltreffpunkt.ch

Häckselservice

Am 16. und 17. Oktober 2025 sowie 13. und 14. No-
vember 2025 findet der Häckselservice in der Ge-
meinde Mauensee statt. Die Anmeldungen nimmt die 
Gemeindekanzlei Mauensee, Tel. 041 921 14 84 oder 
per E-Mail unter gemeindeverwaltung@mauensee.ch,  
gerne entgegen.
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Altpapier und Kartonsammlung

Übersicht der gesammelten Mengen in Mauensee
(in Tonnen, Stand August 2025)

Die braunen Sammelcontainer können bei jedem Lie-
feranten oder bei der Firma Beck Umweltservice AG, 
Sursee, bezogen werden (041 925 19 09 oder info@
sammelhof.ch). 

Bauwesen 2025

Nachführung kantonales Bauinventar der 
Gemeinde Mauensee

Das kantonale Bauinventar dokumentiert und bewer-
tet die historisch bedeutenden Bauten und Objek-
te in allen Gemeinden des Kantons. Seit Abschluss 
der Erstinventarisation hat sich das Bauinventar als 
wichtiges Planungsinstrument für die kommuna-
len und kantonalen Verwaltungsstellen bewährt und 
dient als Grundlage für allfällige Umsetzungen in der 
Nutzungsplanung. Das Inventar optimiert auch die 
Zusammenarbeit zwischen den Behörden im Bewil-

Monat 2021 2022 2023 2024 2025
Januar 2.030 2.440 3.230 3.880 3.920
Februar 2.090 1.830 2.400 2.410 2.570
März 3.610 3.100 2.690 2.770 2.820
April 2.550 2.100 2.680 3.500 2.760
Mai 2.550 3.570 3.280 1.520 3.310
Juni 3.270 2.150 2.780 4.380 2.290
Juli 2.580 2.220 2.890 3.060 3.230
August 2.720 2.640 2.970 2.760 2.640
September 2.640 2.540 3.190 2.840
Oktober 2.500 2.400 3.630 3.720
November 3.280 3.720  2.900 3.050
Dezember 2.170 2.560  1.910 2.350
Total 31.990 31.270 34.550 36.240 23.540

ligungsverfahren und erhöht für die Eigentümerinnen 
und Eigentümer die Planungssicherheit.

Am 1. September 2012 wurde das kantonale Bau- 
inventar der Gemeinde Mauensee formal in Kraft 
gesetzt. Sämtliche vom Eintrag betroffenen Eigen-
tümerinnen und Eigentümer wurden im August 2012 
angeschrieben und über die Rechtswirkung des 
Bauinventars informiert. Das rechtskräftige Bauinven-
tar kann auf der Gemeindeverwaltung Mauensee und 
bei der Dienststelle Kultur, Abteilung Denkmalpflege 
eingesehen werden. Das Inventar ist auch im Geo-
portal des Kantons unter www.geo.lu.ch/map/kultur-
denkmal abrufbar.

Die rechtlichen Grundlagen sehen vor, dass das 
Bauinventar in der Regel gemeindeweise alle zehn 
Jahre gesamthaft überprüft und nötigenfalls ange-
passt wird. Die kantonale Denkmalpflege beabsichtigt 
dies im Herbst 2025 für die Gemeinde Mauensee vor-
zunehmen. Bei der Nachführung werden sämtliche 
Einträge im Inventar auf ihre Aktualität hin überprüft. 
Die Erkenntnisse dieser Überprüfung und allfällige 
Korrekturen werden ins Inventar übertragen. Sofern 
fachlich angezeigt, erfolgt eine Anpassung der Ein-
stufung. Ersetzte oder auf Grund von Veränderungen 
nicht mehr schutzwürdige Gebäude werden aus dem 
Inventar gestrichen.

Eine Begehung vor Ort ist nur bei den Bauten vorge-
sehen, die eine bauliche Veränderung erfahren ha-
ben, bei denen eine Anpassung der Einstufung auf 
Grund neuer Erkenntnisse geprüft wird oder die neu 
ins Inventar aufgenommen werden. Diese Arbeiten 
werden durch Mitarbeitende der Kantonalen Denk-
malpflege ausgeführt. Dabei wird die Liegenschaft 
besichtigt und die fotografischen Aufnahmen werden 
aktualisiert. Falls die Mitarbeitenden das Grundstück 
betreten müssen, werden sie sich an der Haustür 
melden. Für die wohlwollende Unterstützung und all-
fällige Auskünfte danken die Denkmalpflege und der 
Gemeinderat im Voraus.

Wie bei der Erstinventarisation ist vorgesehen, dass 
die Bauten in der Regel nur von aussen besichtigt und 
beschrieben werden. Es ist jedoch möglich, dass bei 
fachlich begründeten Hinweisen und mit dem Einver-
ständnis der Eigentümerschaft auch eine Begehung 
der Innenräume vorgenommen werden kann. Dieje-
nigen Eigentümerinnen und Eigentümer, die eine Mit-
beurteilung der Innenräume wünschen, wenden sich 
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direkt an die Kantonale Denkmalpflege zur Vereinba-
rung eines Termins.

Sobald die Nachführung des Bauinventars erfolgt ist, 
wird das Resultat dem Gemeinderat Mauensee vor-
gestellt. Zudem werden die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer informiert, deren Bauten und Objekte von 
einer Änderung betroffen sind oder neu eingestuft 
werden. Nach Abschluss aller Arbeiten werden die 
Änderungen in Kraft gesetzt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
verwaltung Mauensee, Tel. 041 921 14 84 oder direkt 
an die Mitarbeitenden der Kantonalen Denkmalpflege,  
Tel. 041 228 71 74.

Prämienverbilligung
Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?
Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.
Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer eine Krankenversicherung hat
•  Wer am 1. Januar im Anspruchsjahr im Kanton Luzern wohnt

Gibt es eine Frist für die Anmeldung?
•  Bitte melden Sie sich jährlich zwischen Mitte August und dem 31. Oktober  

für die Prämienverbilligung des Folgejahrs an.
•  Bei Anmeldung im laufenden Jahr erhalten sie eine gekürzte  

Prämienverbilligung.

Bis 31. Oktober anmelden

Online informieren und direkt anmelden: 
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes

Impressum 
Ausgabe 8 I 2025 erscheint 10 x pro Jahr

Auflage: 800 Ex.
Herausgeberin: Gemeinde Mauensee
Redaktion und Druck: 
Carmen-Druck AG, 6242 Wauwil, 
info@carmendruck.ch, 041 980 44 80

Redaktionsschluss nächste Ausgabe
Montag, 27. Oktober 2025, 11.00 UhrBaugesuche und Baubewilligungen

Bei der Gemeindeverwaltung Mauensee 
wurden folgende Baugesuche eingereicht:

Bauherrschaft:	Beck Umweltservice AG,
	 Industrie Nord, 6210 Sursee
Bauvorhaben: 	Anbau LKW Unterstand
Standort: 	 Alte Wauwilerstrasse
	 Parzelle Nr. 291, 590, 
	 GB Mauensee

Der Gemeinderat hat folgende Baubewilli-
gungen erteilt:

Bauherrschaft:	Schafroth-Troxler Pia 
	 und Martin, 
	 Chäppeliweg 9, 
	 6210 Sursee
Bauvorhaben: 	Neubau Pool
Standort: 	 Chäppeliweg 7, 
	 6210 Sursee
	 Parzelle Nr. 54, 
	 GB Mauensee

Bauherrschaft:	Meier Othmar und 
	 Riedener Monika, 
	 Moosblick 4, 
	 6212 Kaltbach
Bauvorhaben: 	Einbau Kaminanlage
Standort: 	 Moosblick 4, 
	 6212 Kaltbach
	 Parzelle Nr. 343, 
	 GB Mauensee

Einwohnerkontrolle / Einwohnerzahl

Stand 20.08.2025	 1'540
Stand 18.09.2025	 1'550



Oktober 2025

	 7

Kommissionen
UWEK
Unsere geschätzten Freunde der Energiegenossen-
schaft e-knutwil organisieren eine Infoveranstaltung 
zum Thema «Energie speichern». Angesichts der 
vielen PV-Anlagen in Mauensee und der tiefen Ein-
speisevergütung ein spannendes Thema.

Die Bevölkerung von Mauensee ist herzlich zu dieser 
Informationsveranstaltung eingeladen. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

UWEK Mauensee

UWEK und Schule

Clean-Up-Day 2025 – Schule Mauensee räumte auf

Am Freitag, 19.9.2025 fand in der ganzen Schweiz 
der Clean-Up-Day bei schönstem Herbstwetter statt.  
Die Schule Mauensee hat sich daran beteiligt und 
tatkräftig auf den Verkehrsachsen in Mauensee, Kalt-
bach und Chotten den weggeworfenen Abfall einge-
sammelt. 
Die 3./4. Klässler/-innen versammelten sich am 

Energie speichern: Mittel- und langfristig 
Infoveranstaltung im Pfarreiheim Oase, Knutwil  

29. Oktober 2025 - 19:30 Uhr

Referenten: Roger Zimmermann & Raphael Baumann 

Natronbatterie als Alternative zu den herkömmlichen 
Lithium-Ionen-Akkus 

Neue Generation thermischer Energiespeicher - 
Kapazitätssteigerung durch Salzhydraten 

Fragerunde & Apéro

Weitere Informationen 
per QR-Code auf 
www.e-knutwil.ch

24h Notfall-Dienst

Telefon 041 922 19 29 | www.peter-haustechnik.ch | Knutwil | Schenkon | Sursee

Sanitär | Heizung | Lüftung

Sponsoring: 

Nachmittag in Gruppen und starteten mit einer Be-
gleitperson die Aktion. Gut ausgerüstet mit  Wetter-
schutzkleidung, Handschuhen, «Güselsack» und 
Sicherheitsweste. Das Engagement der Kinder war 
sehr gross. Jeder wollte möglichst viel «Müll» sam-
meln. Begleitet wurden wir auch von Freiwilligen  Per-
sonen aus der Gemeinde, Vertreten auch durch die 
Gemeindepräsidentin und der Organisation IGSU.

Es gab (leider) viel zu diskutieren, was alles  weg-
geworfen wird und am Strassenrand in der Natur lie-
gen bleibt. Neben Fastfood-Verpackungen über Alu- 
getränkedosen gabs auch anderes Ekliges, das den 
Weg fand in den Güselsack.

Die Challenge für die Kinder ist nicht «nur» unsere 
Natur vom Abfall zu befreien, sondern auch welche 
Gruppe am Ende des Tages am meisten davon ge-
sammelt hat. Für die Kinder ist dieser Tag immer wie-
der ein Erlebnis. Am Schluss gab es gesponsert von 
der Landi Sursee für alle ein Getränk und einen Apfel.

Ein herzliches Dankeschön für alle Kinder und Be-
gleitpersonen, welche sich an diesem Tag beteiligt 
haben und einen weiteren Beitrag für ein «sauberhaf-
tes Mauensee» geleistet haben.
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Schule
Informationen aus  
der Schule

Schuleröffnungsfeier – Es wimmelt in Mauensee 
Am Dienstag in der zweiten Schulwoche durfte die 
Schule Mauensee traditionell das neue Schuljahr 
feierlich eröffnen. Unter dem Motto «Es wimmelt in 
Mauensee» kamen Kinder, Eltern, Lehr- und Betreu-
ungspersonen, Behördenmitglieder und viele weitere 
Gäste in der Turnhalle zusammen.

Den Auftakt machte ein lebendiges «Wimmel-Thea-
ter.» Immer mehr Figuren, gespielt von den Lehrper-
sonen, traten auf, bis ein buntes Bild voller Menschen 
entstand. Passend dazu erklang erstmals der neue 
Schulhaussong «Es wemmlet in Mauensee», kompo-
niert und arrangiert von Fabiana Antonelli und Sarah 
Höltschi. Lehrpersonen sangen und musizierten, be-
vor das Gewimmel in einem Geburtstagsfest endete 
und das Lied «Wie schön, dass du Geburtstag hast.» 
erklang.

In ihrer Ansprache hiess die Schulleiterin alle herz-
lich willkommen. Sie betonte, dass «wimmeln» nicht 
nur für lebendiges Treiben stehe, sondern auch für 
ein Miteinander voller Respekt, Freude und gegen-
seitiger Wertschätzung. Jede und jeder solle in Mau-
ensee Platz haben – mit den eigenen Stärken, Ideen 
und Träumen.
Besonders begrüsst wurden die neuen Kinder der 
Basisstufe, die von ihren Schulgottis und -göttis aus 
der 5./6. Klasse ein kleines Begrüssungsgeschenk 
erhielten. Auch fünf neue Lehrpersonen durften will-
kommen geheissen werden: Caroline Arnold (KLP 
5./6. A), Yvonne Haas (KLP Basisstufe B), Andreas 
Portmann (KLP Basisstufe A), Sven Gerber (Sport 
5./6. Klassen) sowie Nadia Emmenegger (Tages-
strukturen), die in erweiterter Funktion tätig ist. Als 
Willkommensgruss erhielten die «Neuen» ein Glas 
Mauenseer-Honig.

SCHULE MAUENSEE
Schule mit Weitsicht

www.schule-mauensee.ch

Ein weiterer toller musikalischer Beitrag boten die 
3./4. Klassen mit dem Lied «Chöre». Die 5./6. Klassen 
brachten ihre Wünsche für das neue Schuljahr vor 
und zeigten damit, worauf sie sich besonders freuen.
Gemeindepräsidentin Alexandra Scheiwiller über-
brachte festliche Wimmelgrüsse und freut sich, ein 
tolles Schuljahr miterleben zu dürfen.
Der Abschluss der Feier erfolgte musikalisch: Die 
Lehrpersonen liessen nochmals den neuen Schul-
haussong erklingen, bei dem bereits viele Kinder 
kräftig mitsangen. Beim anschliessenden Apéro, or-
ganisiert vom Elternforum (an dieser Stelle nochmals 
ein herzliches Dankeschön), gab es Gelegenheit zu 
Begegnungen und Gesprächen in fröhlicher Atmo-
sphäre.
Mit dem Jahresmotto «Es wimmelt in Mauensee» 
startet die Schule voller Energie ins neue Schuljahr – 
lebendig, vielfältig und gemeinschaftlich.

Kompetenzorientiert beurteilen
In Mauensee gehen wir seit einiger Zeit neue Wege: 
Wir verzichten in vielen Bereichen auf klassische No-
ten und setzen stattdessen auf eine kompetenzorien-
tierte Beurteilung. Dieser Schritt sorgt manchmal für 
Diskussionen. Eltern fragen: «Woher weiss ich, wie 
gut mein Kind ist, wenn es keine Note gibt?» 
Die Antwort ist klar: Schule ohne Noten bedeutet nicht 
Schule ohne Beurteilung. Ganz im Gegenteil – es 
geht um mehr Beurteilung, um differenziertere Rück-
meldungen, die den Kindern wirklich zeigen, was sie 
schon können und wo sie noch weiterarbeiten sollten.

Warum Noten nicht genügen
Eine Note wirkt auf den ersten Blick klar: Eine 5 heisst 
«gut», eine 4 «genügend». Doch hinter der Zahl steckt 
kaum Information. Welche Kompetenzen beherrscht 
das Kind? Welche noch nicht? Darauf gibt eine Ziffer 
keine Antwort. Noten sind stark reduziert, oft interpre-
tationsbedürftig und kommen meist zu spät, um das 
Lernen noch zu beeinflussen.
Auch die vermeintliche Fairness von Noten hält nicht 
stand. Studien zeigen, dass die gleiche Leistung an 
verschiedenen Schulen oder sogar bei verschiede-
nen Lehrpersonen zu unterschiedlichen Noten führen 
kann. Das ist alles andere als gerecht.
Und: Noten beenden Lernprozesse. Sobald ein Test 
benotet ist, gilt das Thema als abgeschlossen – auch 
wenn noch Lernbedarf da wäre. Viel sinnvoller sind 
Rückmeldungen, die das Lernen weiter anregen und 
Kindern Mut machen, an Lerninhalten zu arbeiten.
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Was stattdessen zählt
Kompetenzorientiertes Beurteilen bedeutet:
•	 Rückmeldungen statt Urteile. Lehrpersonen ge-

ben konkrete Hinweise, was schon gut läuft und 
was noch geübt werden kann.

•	 Selbsteinschätzung fördern. Kinder lernen, ihre 
eigenen Fortschritte einzuschätzen und Verantwor-
tung für ihr Lernen zu übernehmen.

•	 Keine versteckten Noten. Wir wollen nicht im Hin-
tergrund weiterhin Zahlen führen. Das wäre inkon-
sequent und würde dem eigentlichen Ziel – differen-
ziert Rückmeldungen zu geben – widersprechen. 
Natürlich braucht es für das Semesterzeugnis eine 
Zahl. Aber diese entsteht aus der professionellen 
Gesamtsicht der Lehrperson, nicht aus einem arith-
metischen Durchschnitt.

•	 Individuelle Lernwege. Ohne ständigen Vergleich 
mit anderen können Kinder ihren eigenen Fort-
schritt in den Blick nehmen – und erleben, dass 
Lernen ein persönlicher Prozess ist. Und das sich 
Lernen (meistens) auch lohnt, weil der Fortschritt 
klar ersichtlich ist.

Ein Blick in die Praxis
Unsere Erfahrung zeigt: Kinder lernen nachhaltiger, 
wenn sie aus Interesse lernen – nicht für eine Note. Sie 
trauen sich mehr, Fragen zu stellen, neue Wege auszu-
probieren und Fehler zu machen. Fehler sind nämlich 
keine Katastrophe mehr, sondern Teil des Lernens. 
Gleichzeitig bleiben die Erwartungen an die Kinder 
bestehen: Sie erhalten klare Ziele und differenzier-
te Rückmeldungen, woran sie weiterarbeiten sollen. 

Ein Weg in die Zukunft
Der Lehrplan 21 verlangt von uns, kompetenzorien-
tiert zu unterrichten und zu beurteilen. Noten sind da-
rin nicht das zentrale Mittel, sondern eher ein Über-
bleibsel aus früheren Zeiten. Dass wir sie im Zeugnis 
noch eintragen müssen, ist gesetzlich vorgeschrie-
ben – entspricht aber nicht unserer pädagogischen 
Haltung.
Eine Schule ohne Noten ist also keine «Schule ohne 
Beurteilung». Sie ist eine Schule mit anderen, bes-
seren Beurteilungsinstrumenten: Rückmeldungen, 
Gesprächen, Kompetenzprofilen und einer professi-
onellen Einschätzung, die die Entwicklung der Kinder 
ernst nimmt.
Wir sind überzeugt: Dieser Weg führt zu motivierteren 
Kindern, die nicht für eine Zahl lernen, sondern für 
sich selbst. Und er führt zu einem Lernen, das nach-
haltiger, differenzierter und menschlicher ist.

Lebensraum Mauensee –  
Alter bewegt
Wandergruppe 60+

Dienstag, 14. Oktober 2025

Hinfahrt
Sursee ab	 12.45 Uhr
Holzacherstrasse ab	 12.48 Uhr
Mauensee ab	 12.51 Uhr
Nebikon an	 13.16 Uhr

Rückfahrt
Schötz Gläng ab (via Ettiswil)	 16.25 Uhr 
Mauensee an	 16.58 Uhr 
Sursee an	 17.05 Uhr

Kosten: Hinfahrt und Rückfahrt je Fr. 4.30 mit Halbtax 

Wir wandern von Nebikon über Flüeggen, Röllihof, 
Ebersecken, Badachtal nach Schötz Gläng. Wander-
zeit etwa 2h 30min. 250m bergauf und 250m bergab.
 
Alle Wanderbegeisterten sind herzlich willkommen.
Auskunft erteilt Leonie Marbach, 079 485 52 19

Weitere Wanderdaten: 
18. November, 16. Dezember 2025
13. Januar, 10. Februar, 17. März, 14. April 2026 
Donnerstag, 21. Mai Seniorenreise 60+ / 
28. Mai Seniorenreise 60+ (Verschiebedatum)

Mittagstisch und  
Jassen 60+

Freitag, 7. November 2025
Vereinsraum, Schulhausareal Mauensee

Wir laden alle Mauenseerinnen 
und Mauenseer ab 60 Jahren 
herzlich zum Mittagstisch im 
Vereinsraum ein.

Beim gemeinsamen Mittagessen geniessen wir das 
gemütliche Zusammensein. Wer Lust hat, erfreut sich 
nach dem Essen an einem Jass. Selbstverständlich 
kann man auch erst auf das Jassen dazustossen.
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Datum: 	 Freitag, 7. November 2025
Zeit:	 Mittagessen 12.00 Uhr, 
	 Jassen ab ca. 13.30 Uhr
Anmeldung an:	 Irmgard Gantner, 
	 041 921 56 02 oder
	 079 695 15 85
	 (bis Donnerstagabend, 
	 30. Oktober 2025)

Wir freuen uns auf viele Teilnehmende.
Irmgard Gantner, Leonie Marbach

Voranzeige:
Weitere Daten für Mittagstisch: 12. Dezember 2025, 
9. Januar, 6. Februar, 6. März 2026

Alter bewegt

Mobile Altersarbeit Mauensee – mit kleinen 
Schritten Grosses bewegen

Seit dem Start des Projekts «Mobile Altersarbeit» 
hat die Projektgruppe die Angebote für Seniorinnen 
und Senioren in Mauensee sorgfältig überprüft und 
neue Ziele definiert. Dabei zeigt sich, es läuft bereits 
vieles sehr gut. Der monatliche Mittagstisch, die Fit-
gym-Gruppe am Mittwochnachmittag, die Wander-
gruppe sowie die jährliche Seniorenreise erfreuen 
sich grosser Beliebtheit und sind fest im Gemeinde- 
leben verankert.

In Gesprächen und beim Besuch des Projekts Gleis 3 
in Sachseln sind viele inspirierende Ideen entstanden. 
Auch beim Austausch mit Knutwil in St. Erhard wurde 
deutlich, wie vielfältig die Möglichkeiten sind, ältere 
Menschen aktiv einzubeziehen. Aufgrund der Grösse 
unserer Gemeinde und der freiwilligen Struktur unse-
rer Gruppe haben wir uns jedoch entschieden, uns 
vorerst auf zwei zentrale Punkte zu konzentrieren: 
die Verbesserung der Information und Sichtbarkeit 
unserer Angebote, sowie die gezielte Ansprache von 
Jungseniorinnen und Jungsenioren.

Neu gibt es in den Mauensee Wellen die Rubrik  
«Lebensraum Mauensee – Alter bewegt», in der 
alle Angebote und Berichte für die Generation 60+ 
übersichtlich dargestellt sind. Zusätzlich werden In-

formationen auch direkt beim Mittagstisch, im Fitgym 
oder bei der Wandergruppe abgegeben. Personen, 
die neu in Pension gehen, erhalten von der Gemeinde 
einen Brief mit einem Flyer zu den Angeboten, wich-
tigen Telefonnummern und der Einladung, sich aktiv 
zu beteiligen. Erste Rückmeldungen stehen noch aus, 
doch wir sind gespannt, wie dieses Angebot ange-
nommen wird.

Weitere Ideen wie Quartierspaziergänge, die Rolle 
einer Quartierperson oder gemeinsame Veloausfahr-
ten möchten wir an einer nächsten Sitzung vertieft 
besprechen. Vielleicht finden sich auch weitere enga-
gierte Personen, die gerne etwas anbieten möchten –  
sei es über die Mauensee Wellen oder die Gemeinde- 
App beUnity.

Insgesamt sind wir zufrieden mit der Entwicklung in 
Mauensee. Die bestehenden Angebote werden gut 
genutzt, und auch die Angebote der Nachbargemein-
den sowie der Pfarrei stehen den Mauenseer Senio-
rinnen und Senioren offen. Gleichzeitig sind unsere 
Möglichkeiten als freiwillige Gruppe begrenzt, wes-
halb wir Schritt für Schritt weiterdenken und neue Im-
pulse aufnehmen.

Wir danken allen, die sich engagieren und mithelfen, 
Mauensee für ältere Menschen lebendig und attraktiv 
zu gestalten.

Projektgruppe Mobile Altersarbeit

Mobile Altersarbeit – gemeinsam unterwegs
Das Pilotprojekt Mobile Altersarbeit schreitet in den 
Projektgemeinden sichtbar voran. Nach einem ersten 
gemeinsamen Workshop haben engagierte Teilneh-
mende das Café repair in Sachseln besucht. Dieses 
Beispiel zeigt eindrücklich, wie durch gezielte Ange-
bote, freiwilliges Engagement und lokale Vernetzung 
eine lebendige Gemeinschaft entstehen kann.

Mit vielen neuen Ideen und Eindrücken sind die Pro-
jektgruppen in den Gemeinden motiviert gestartet. Im 
Zentrum der lokalen Weiterentwicklung stehen nun 
Themen wie Begegnung, Freiwilligenarbeit und Infor-
mation für Seniorinnen und Senioren zu optimieren. 
Ziel ist es, ältere Menschen zu stärken, ihnen Raum 
für Austausch zu bieten und sie aktiv ins Gemeinde- 
leben einzubeziehen.

In den Gemeinden werden Netzwerkanlässe organi-
siert, um Vereine und Organisationen in der Freiwilli-

Gemeinde Mauensee
6216 Mauensee
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genarbeit zu unterstützen und bestehende Strukturen 
sichtbar zu machen. Auch Neupensionierten-Anlässe 
sind ein wichtiges Element, um die Bevölkerung aktiv 
zu sensibilisieren und den Einstieg in die Freiwilligen-
arbeit zu erleichtern. So entstehen neue Möglichkei-
ten, sich einzubringen, Erfahrungen zu teilen und ge-
meinsam etwas zu bewegen. Um die Bedürfnisse und 
Interessen der älteren Bevölkerung besser zu verste-
hen, wird in einer Gemeinde eine Umfrage zur Frei-
willigenarbeit durchgeführt. Seniorinnen und Senio-
ren sind eingeladen, ihre Erfahrungen, Wünsche und 
Ideen einzubringen – sei es zur Art der gewünschten 
Tätigkeiten oder zu den zeitlichen Möglichkeiten. Die 
Ergebnisse fliessen direkt in die Weiterentwicklung 
des lokalen Angebots ein.

Ein besonderer Fokus liegt auf der sozialräumlichen 
Arbeit: Die Projektgruppen analysieren bewusst, wo 
Begegnung möglich ist und welche Räume neu ge-
schaffen werden können. Ebenso wird geprüft, wie 
Informationen für ältere Menschen besser zugänglich 
gemacht werden können – etwa über eine Gemeinde- 
App oder durch die Optimierung von Ausschreibun-
gen auf den bestehenden Gemeindehomepages. Die 
Senioren werden auch direkt angeschrieben mit dem 
Programm der bestehenden Angebote. Auch regel-
mässige Cafétreffs, kulturelle Veranstaltungen und 
neue Begegnungsorte entstehen – angepasst an die 
Bedürfnisse und Gegebenheiten der jeweiligen Ge-
meinde.

Es ist schön zu sehen, wie die Projektarbeit nun in 
den Gemeinden Form annimmt und sich zu individu-
ellen Angeboten entwickelt. Die Mobile Altersarbeit 
lebt von der Vielfalt der Beteiligten und dem gemein-
samen Engagement – für ein aktives, solidarisches 
und generationenverbindendes Zusammenleben.

Ein besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden, die mit ih-
ren Ideen, ihrer Zeit und ihrem Einsatz die Umsetzung 
dieses Projekts möglich machen und mitgestalten. 

Alter bewegt – Plattform Alter Region Sursee
www.alterbewegt.ch
Daniela Meyer, Mobile Altersarbeit

Lebensraum Mauensee

Quartierverein ums Chäppeli

Surprise-Event – Openair-Kino
«Paddington in Peru»

Am Samstag, 13. September, lud der Quartierverein 
ums Chäppeli zu einem besonderen Surprise-Event 
ein: einem Openair-Kino. Gezeigt wurde der Film 
«Paddington in Peru», der Jung und Alt begeisterte.

Geplant war, dass wir die grosse aufblasbare Lein-
wand beim Chäppeli aufstellen. Leider spielte das 
Wetter nicht ganz mit: Starker Wind und etwas Regen 
zwangen uns, die Veranstaltung kurzfristig auf den 
Kiesplatz zu verlegen. Trotz der widrigen Bedingun-
gen liessen sich rund 30 Besucherinnen und Besu-
cher den Kinoabend nicht nehmen.

Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls gesorgt: 
Popcorn aus der Pop-
cornmaschine sorgte 
für zusätzliche Freude. 
Die Stimmung war aus-
gelassen, herzlich und 
fröhlich – ein rundum 

gelungener Abend, der zeigte, dass unser Quartier 
auch bei wechselhaftem Wetter zusammenhält.

Der Quartierverein ums Chäppeli freut sich bereits 
auf die nächsten Überraschungen und bedankt sich 
bei allen, die dabei waren.
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Insalifääger Mouesee

Musikalische Fusion

Aufgrund der geringen Mitglieder-
zahl musste eine Lösung gefunden 
werden, damit wir weiterhin mit musikalischer Stärke 
auftreten können. Jugendliche und junge Erwachsene 
möchten keine Verantwortung und viel Zeitaufwand 
betreiben. Die Guggenmusik ist jedoch ein intensives, 
aber spannendes Hobby. Wir haben uns entschieden, 
in der kommenden Saison eine musikalische Koope-
ration mit den Sooregosler Oberchöuch einzugehen.

Durch die Zusammenarbeit 
kann die Besetzungsstärke 
erhöht werden, sodass die 
Auftritte weiterhin mit voller 
Energie und gewohnter Qua-
lität stattfinden. Wir beide sind überzeugt, dass die 
Kooperation nicht nur die musikalische Vielfalt berei-
chert, sondern auch den Zusammenhalt innerhalb der 
Vereine stärkt. Das Publikum darf sich somit auch in 
der nächsten Saison auf ein stimmungsvolles musika-
lisches Erlebnis freuen.

Orientierungsversammlung vom 19. September
Am Freitagabend trafen wir uns im Hirschen Sursee, 
um die Fasnachtssaison 2025/26 offiziell einzuläuten. 
Wir machten die Versammlung gemeinsam mit den 
Sooregosler, da vieles musikalische auch schon dann 
zutrage kam. Die Orientierungsversammlung war 
spannend: Wir lernten einige ihrer Gepflogenheiten 
kennen, während sie Einblicke in unsere Traditionen 
erhielten – zum Beispiel den Apell. Mit einem unter-
haltsamen Kahoot konnten wir die beiden Vereine 
noch besser kennenlernen. Zudem wurden bereits 
die Tour, das Kleid und der Grind vorgestellt – diese 
bleiben jedoch vorerst noch ein gut gehütetes Ge-
heimnis für die Aussenwelt. Nach der Versammlung 
liessen wir den Abend bei ein paar Drinks ausklingen, 
und einige machten sich sogar noch auf den Weg in 
die nächste Bar.

Herrenrain 22 - 6210 Sursee

Samstag, 18. Oktober 2025
10.30 - 16.00 Uhr

mmiitt WW
eettttbb

eewweerr
bb

Die 365-Tage-Bibliothek

EErrööffffnnuunnggEröffnung

Neu steht Ihnen die Regionalbibliothek täglich
von 6.00 bis 22.00 Uhr offen. Das feiern wir!

Ab 10.30 Uhr Apéro

11.00 Uhr Ansprachen
Judith Studer, Stadträtin Sursee
Armin Hartmann, Regierungsrat Kanton Luzern
UnterhaltungMusikschule Region Sursee

Ab 12.00 UhrHerbstlicher Imbiss

Ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Familienspassmit Schach, Robotik, Actionbound, Bücher
stapeln, Frösche fischen undmehr

KKoommmmeenn SSiiee vvoorrbbeeii uunndd
ffeeiieerrnn SSiiee mmiitt uunnss!!
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LBV

Bäuerinnen und Land-
frauen backen und verkaufen frische Apfelwähen

Am Freitag, 31. Oktober 
2025 backen und verkaufen 
Bäuerinnen von 08.30 bis 
12.00 Uhr an verschiedenen 
Standorten, verteilt im Kan-
ton Luzern, Apfelwähen. Die 

Bäuerinnen backen liebevoll zubereitete Wähen und 
erfreuen damit hoffentlich möglichst viele Besucher.  

Mit der Apfelwähenaktion werben die Bäuerinnen für 
Schweizer Äpfel und zeigen deren vielseitige Verwen-
dung am Beispiel der Wähen, Süssmost, getrockne-
ten Apfelringen oder frischen Äpfeln auf. Die Aktion, 
die zum zweiten Mal in der ganzen Zentralschweiz 
durchgeführt wird, steht unter dem Motto: «regional, 
saisonal und gesund». 
 
Gerne bedienen Sie die Bäuerinnen der Region 
Sursee beim Landi Markt in Oberkich. 
Weitere Standorte im Kanton Luzern werden in den 
Regionalzeitungen in der Woche vor dem Wähen-
tag publiziert oder sind ab Anfang Oktober auf www. 
luzernerbauern.ch zu finden.

Freund:innen  
Wauwiler Ebene

Perspektivenwechsel 12: Besuch Bürli Spiel- und 
Sportgeräte AG, St. Erhard
Freitag, 7. November 2025, 13.45 – ca. 16.00 Uhr

Ein spannender Perspektivenwechsel zu einem Unter-
nehmen, das sich seit Jahren als Pionier mit Weitsicht 
behauptet. 1964 gründete Hugo Bürli einen Metallver-
arbeitungsbetrieb und führte die Einzelfirma über 20 
Jahre lang erfolgreich unter seinem Namen. Im Laufe 

der Zeit entwickelte sich das Unternehmen kontinuier-
lich und macht sich mit der Herstellung und dem Ver-
trieb von Spielplatz-, Sport- und Freizeitgeräten so-
wie Parkmobiliar schweizweit und auch international 
einen Namen. 1989 folgte als logische Konsequenz 
daraus die Gründung der Bürli Spiel- und Sportgeräte 
AG. Heute wird das Familienunternehmen in zweiter 
Generation geführt. Und wenn Sie jetzt denken, es 
gehe nur um Rutschbahnen und Trampolins, dann 
täuschen Sie sich. Die 40 Mitarbeitenden sind nicht 
nur in der Entwicklung und Fabrikation von Spiel- und 
Sportgeräten tätig. Nein, sie kümmern sich auch um 
die gesamte Spielplatz-Planung, Gestaltung, Installa-
tion, Sicherheit, Wartung usw. Es erwartet Sie also 
eine abwechslungsreiche Firmenführung mit span-
nenden Geschichten und modernen Geräten aus der 
Spiel- und Sportwelt.

Datum: 	 Freitag, 7. November 2025
Leitung: 	 Vitus Iseli
Dauer: 	 13.45 bis ca. 15.00 Uhr. Anschliessend 
A	 péro bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: 	 Bürli Spiel- und Sportgeräte AG, 
	 Längmatt 1, 6212 St. Erhard
Anmeldung:	Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 	
	 31. Oktober 2025: 
	 freundewauwilerebene@gmail.com
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Bringen Sie Familie, Freunde und Bekannte mit.
www.freundederwauwilerebene.ch

Pfarrei St. Georg Sursee

Gruppe der Pensionierten
Begegnung mit der Buchautorin 
Blanca Imboden
Dienstag, 21. Oktober, 14.00 Uhr
Pfarreizentrum, St. Urban-Strasse 8, Sursee
Kennen Sie «Wandern ist doof» oder «Schlaflos in 
Seelisberg?»

Blanca Imboden, die Auto-
rin dieser Beststeller-Ro-
mane kommt im Oktober 
nach Sursee. Die bekann-
te  Innerschweizerin wird 
von ihren Büchern und 

ihrem Leben erzählen. Dies ist eine herzliche Einla-
dung an alle.
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Soliladen Sursee

Soliladen, Haselmatte 12a, Sursee
Solidarität in Aktion

Der Soliladen bietet Menschen mit knappem Budget 
gute, günstige und frische Produkte für den täglichen 
Bedarf.

Öffnungszeiten:
Dienstag:	 13.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch-Freitag:	 10.00 – 12.00 Uhr
	 13.30 – 17.30 Uhr
Samstag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Einkaufen mit KulturLegi-Karte
Alle Menschen mit einer gültigen KulturLegi-Karte

Wer erhält die KulturLegi?
-	 Personen, die von der Sozialhilfe unterstützt 
	 werden
-	 Personen, welche Stipendien erhalten
-	 Personen, die Ergänzungsleistungen zu AHV und 
	 IV erhalten
-	 Personen, deren Lohn gepfändet wird
-	 Personen, die keine öffentlichen Unterstützungs-
	 gelder beziehen, deren Einkommen aber nach-
	 weislich am Existenzminimum liegt – Melden Sie 
	 sich für eine Abklärung bei Soziale Arbeit der 
 	 Kirchen, 041 926 80 64 oder 
	 sursee@sozialearbeitderkirchen.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Auskünfte finden Sie auf www.soliladen.ch 
oder erhalten Sie unter info@soliladen.ch

Zentrum für Soziales 
Mütter- / Väterberatung

Referat: Hochsensible Kinder – 
ganz (ausser)gewöhnlich

Sockennähte stören, Überraschungen sind ein 
Gräuel und das Einschlafen bereitet Mühe? 

Termin	 Dienstag, 25. November 2025, 
	 19.30 – 21.30 Uhr
Ort	 Pfarreizentrum Sursee, 
	 St. Urban-Strasse 8, 6210 Sursee

Anmeldung	 bis 18. November 2025 
	 an mvb@zenso.ch 
	 oder per QR Code 
Kosten 	 Fr. 15.–
Dozentin	 Nicole Leu, Hochsensibilitätsexpertin 	
	 und Sozialpädagogin HF
Zielpublikum	Eltern von Kindern im Vorschulalter

Inhalt
In diesem spannenden Referat von Nicole Leu wird 
erklärt, was Hochsensibilität ist und dabei vermittelt, 
wie dieses Wesensmerkmal erkannt wird. Inspirieren-
de Ideen zur Unterstützung von hochsensiblen Kin-
dern, konkrete Alltagsbeispiele, Austausch und Raum 
für Fragen runden das Referat ab.

www.zenso.ch
Zentrum für Soziales
Christoph-Schnyder-Strasse 4b, 6210 Sursee
Telefon 	041 925 18 20
E-Mail	 mvb@zenso.ch

Rollstuhl Tixi 

Vermittlungsstelle 0848 849 477 
Montag – Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 

(wir fahren auch am Wochenende)

Samstag und Sonntag:
• Tixi Bus Sursee: 079 453 09 06
• Tixi Bus Ruswil: 079 408 52 08

www.rollstuhltixi.ch
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Kanton Luzern

Gesundheits- und Sozialdepar-
tement, Dienststelle Gesundheit 
und Sport

Der Kanton Luzern weitet sein 
Darmkrebsvorsorgeprogramm 
aus. Im Rahmen des kantonalen 
Darmkrebsvorsorgeprogramms 
sind neu alle im Kanton Luzern wohnhaften Per-
sonen zwischen 50 und 74 Jahren zu einer Darm-
krebsvorsorgeuntersuchung eingeladen. Bislang 
lag die Altersgrenze bei 69 Jahren. Die Erweite-
rung der Altersgruppe ist ein wichtiger Schritt 
in der Früherkennung von Darmkrebs, da sie die 
Altersgruppe mit dem höchsten Darmkrebsrisiko 
betrifft. 

Darmkrebs gehört zu den häufigsten Krebsarten in 
der Schweiz. Besonders ab 50 Jahren steigt das 
Risiko deutlich, an Darmkrebs zu erkranken. Mit ei-
ner gezielten Vorsorge können Krebsvorstufen und 
Darmkrebs frühzeitig entdeckt und behandelt werden. 
Je früher man eine Erkrankung feststellt, umso bes-
ser sind die Heilungschancen. Im Rahmen des kan-
tonalen Darmkrebsvorsorgeprogramms stehen mit 
dem Blut-im-Stuhltest (FIT) und der Darmspiegelung 
(Koloskopie) zwei sehr gute Vorsorgemethoden zur 
Auswahl. Diese Wahlmöglichkeit sowie die Tatsache, 
dass die Untersuchungen franchisebefreit verrechnet 
werden helfen, dass wesentlich mehr Personen eine 
Darmkrebsvorsorge in Anspruch nehmen.
Expertinnen und Experten empfehlen die regelmäs-
sige Vorsorge insbesondere auch für symptomfreie 

Gesunde. Für die beschwerdefreie Bevölkerung mit 
durchschnittlichem Darmkrebsrisiko sind die beiden 
Untersuchungen FIT und Darmspiegelung als gleich-
wertig einzustufen. Bei einem Blut-im-Stuhltest kann 
das Labor kleinste Mengen von Blut feststellen, die 
von blossem Auge nicht sichtbar sind. Trifft dies zu 
(ca. 6% der Fälle), werden bei der anschliessenden 
Darmspiegelung die Polypen und Krebsvorstufen ent-
fernt. 

Der Hausarzt und die Hausärztin sind wichtige Be-
zugspersonen, die Ihr persönliches Darmkrebsrisiko 
am besten kennen und Sie bei der Entscheidungs-
findung beraten können. Für eine direkte Anmeldung 
zur Darmspiegelung (ohne vorgängigen FIT) ist eine 
Überweisung durch den Hausarzt oder der Hausärz-
tin unerlässlich. Den Blut-im-Stuhltest können Sie 
hingegen auch ohne vorangehende Beratung selbst 
online bestellen. 

Damit die Kosten von der Krankenkasse franchisebe-
freit übernommen werden, sind die Untersuchungs-
abstände zu beachten: Eine Vorsorge-Darmspiege-
lung kann alle zehn Jahre durchgeführt werden, einen 
FIT hingegen alle zwei Jahre. Seit Programmbeginn 
haben schon über 20'000 Personen das Angebot an-
genommen und sich einer Untersuchung unterzogen.

Gehören Sie zur Zielgruppe und Sie haben noch kei-
ne Einladung von uns erhalten? Hier finden Sie alle 
detaillierten Informationen zum Programm: 
www.darmkrebsvorsorge.lu.ch

Wir sind auch telefonisch unter 041 228 70 00 oder 
per E-Mail darmkrebsvorsorge@lu.ch erreichbar.

 
 

 

Ludothek Sursee 

Adresse 
Bahnhofstrasse 1 
6210 Sursee 
041 921 72 39 
www.ludothek-sursee.ch 

 
 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag 14:00 - 17:00 
Mittwoch 14:00 - 17:00 
Donnerstag 16:30 - 19:00 
Samstag 09:00 - 12:00 



	 Mauensee Wellen

Notfallnummern
Spitäler und Ärzte 
Notfallarzt (Telefon) 	 0900 11 14 14 
Notfallarzt (Prepaid) 	 0900 57 67 48 
Notfall Zahnarzt 	 0848 585 263 
Spital Sursee 	 041 926 45 45

Notrufnummer 
Apotheken 	 041 211 33 33 
Europäischer Notruf 	 112 
Feuerwehr / Ölwehr 	 118 
Polizei 	 117 
Polizei, Posten Sursee 	 041 248 87 17 
REGA Rettungsflugwache 	 1414 
Sanitätsnotruf 	 144 
Vergiftungsnotfälle 	 145

Persönliche Krisen 
Die Dargebotene Hand 	 143 
Telefonhilfe  
für Kinder und Jugendliche 	 147

Pikettdienste 
Störungsdienst CKW 	 0800 55 06 07 
Strassenhilfe 	 140

Gemeindeagenda
Oktober 2025
02.10.	 Grüngutabfuhr
03.10.	 Mittagstisch und Jassen 60+
04.10.	 Feuerwehr, Absturzsicherung
09.10.	 Grüngutabfuhr
10.10.	 Alte Feuerwehr, Raclette-Abend im Lokal
10.10.	 Wehrverein, Herbstschiessenabsenden,
	 Knutwil, 19.30 Uhr
11.10.	 Feuerwehr, Organisationsinspektion
14.10.	 UWEK Mauensee, Neophyten-Begehung, 	
	 18.00 Uhr
14.10.	 Wandergruppe 60+, Wanderung
15.10.	 Gemeinderat, Gemeinderatssitzung
16.10.	 Feuerwehr, Off.-Rapport 3/25
16.10.	 Grüngutabfuhr
16.10.	 Häckselservice
17.10.	 Häckselservice
18.10.	 Repair Café, Sursee, 08.30 – 12.00 Uhr
20.10.	 Feuerwehr, Gesamtübung
23.10.	 Grüngutabfuhr
23.10. 	 Volleyballclub, Spiel Vorrunde
24.10.	 Samichlausgesellschaft, Koordinations-
	 sitzung
26.10.	 ErKi Turnen, E Halle wo’s fägt, 
	 09.00 – 11.00 Uhr
27.10.	 Feuerwehr, Einsatzübung
28.10.	 Papier und Karton
29.10.	 Gemeinderat, Gemeinderatssitzung
30.10.	 Grüngutabfuhr
31.10.	 Sportverein, 46. Generalversammlung

November 2025
03.11.	 Gemeinderat, Treffen mit Parteipräsidien
05.11.	 Feuerwehr, Fahrerübung
06.11.	 Grüngutabfuhr
06.11.	 Gemeinderat, Vereinstreffen der 
	 Gemeinde Mauensee
06.11.	 Volleyballclub, Spiel Vorrunde
07.11.	 Mittagstisch und Jassen 60+
12.11.	 Fitgym Seniorenturnen, 
	 Rück- und Ausblick im Vereinsraum
12.11.	 Gemeinderat, Gemeinderatssitzung
13.11.	 Grüngutabfuhr
13.11.	 Häckselservice
14.11.	 Häckselservice
17.11.	 Feuerwehr, AS-Übung
18.11.	 Wandergruppe 60+, Wanderung
19.11.	 Feuerwehr, Kommissionssitzung 2/25
20.11.	 Grüngutabfuhr
21.11.	 MauenseePuls – it’s Pizza time!
22.11.	 Samichlausgesellschaft,
	 Schnupper-Übungschlöpfen
22.11.	 Samichlausgesellschaft, 
	 Trycheln in Oberkirch

24.11.	 Feuerwehr, Übungsfahrt
24.11.	 Katholische Kirchgemeinde Sursee, 
	 ordentliche Kirchgemeindeversammlung
24.11.	 Volleyballclub, Spiel Vorrunde
25.11.	 Papier und Karton
26.11.	 Gemeinderat, Gemeinderatssitzung
26.11.	 Samichlausgesellschaft, Trycheln mit Kinder
27.11.	 Feuerwehr, Off.-Rapport 1/26
27.11.	 Grüngutabfuhr
28.11.	 Samichlausgesellschaft, Chlausjagen
29.11.	 Repair Café, Sursee, 08.30 – 12.00 Uhr
29.11.	 Samichlausgesellschaft, Trycheln in Uffikon
29.11.	 Gemeinderat, Sprechstunde Gemeinderat, 	
	 09.00 Uhr, mit Anmeldung
30.11.	 Gemeinde, Abstimmungssonntag
30.11.	 Samichlausgesellschaft, 
	 Samichlauseinzug
30.11.	 Sportverein, Helfereinsatz Samichlaus-
	 einzug

Den aktuellen Veranstaltungs-
kalender finden Sie hier:


